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Notes : Original clef : C1, other voices supplied editorially
Original note values have been halved
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2 Vermeyd die Sünd

5) Fewerschlangen seynd der Sünder Beuth, welche vergissten Land und Leut:
viel Krieg und Auffruhr, wenig Sieg wie bey den Juden bleib erwig.
Verlohren wurd manche Feldschlacht, welches der ungehorsam macht.

6) Sag warumb war das Judisch Reich mit Mordt, Hunger, Sterben zugleich
verhergt, verderbt, zerfleischt, verbrennt, dieweil ihr Leben, End und Pflicht
nach Gottes Willen nicht gericht.

7) Wann schon der Gottlose kurtze Zeit auff Rosen und Pflaumfedern leyd:
Urblützlich, unverschener Sach kompt Gott, nimbt scharpff von Sünden Raach.
Strafft er nicht gleich so sey ohnSorg, er lasz es anstehen auff die Borg.


